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Raus aus dem Alltag, rein in die 
neue Sommerfrische! Im Thermalbad 
Vöslau treffen Nostalgie und 
historisches Flair auf unbeschwerte 
Stunden ohne Raum und Zeit. Wenn 
die Sonnenstrahlen die Haut kitzeln, 
der Geruch von Sonnencreme sich mit 
kühlem Nass mischt und der Blick ins 
Grüne den Gedanken freien Lauf lässt, 
dann sind wir dort angekommen,  
wo wir immer schon hinwollten: 
im Hier und Jetzt. Die Idylle im 
Thermalbad Vöslau trägt zu diesem 
Gefühl bei und vereint Erholung, 
Badespaß und Genüssliches für 
Körper und Geist am Puls der Zeit.
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Baden im Glück 

war noch nie
 so schön!

#thermalbadvöslau 
#dieneuesommerfrische



SAISONKALENDER
Thermalbad Vöslau

Wenn Sie d
as hier les

en,

hat vermutlich jem
and  

den aktuellen S
aisonkalender

in seiner e
igenen Tasche …
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PS:  Keine Sorge,  Sie  können gerne e in weiteres Exemplar im Thermalbad Store  

oder an der Kassa abholen.  Und hier geht’s  zur Onlineversion:  

www.thermalbad-voeslau.at/saisonkalender2019

Neben dem prickelnden Vergnügen, in reinem 

Mineralwasser zu schwimmen, bietet das Thermalbad 

Vöslau auch 2019 Side Events für alle Generationen.  

Mit den It-Pieces der aktuellen Thermalbad Kollektion 

gibt es die neue Sommerfrische auch zum Mitnehmen. 

Und alle, die 365 Tage im Jahr in Urlaubsstimmung 

sein wollen, haben nun die Möglichkeit, auf dem Areal 

des Thermalbades in schicken Appartements zu wohnen.

Im Mai startet das Rahmenprogramm zum Wohlfühlen 

mit Yogastunden, Sauna-Aufgüssen und kulinarischen 

Genüssen im Eispavillon. Für Abwechslung sorgt 

ein Besuch im modernisierten Thermalbad Store – 

schnell die neue Kollektion vom Fashionlabel Poleit 

sichern! Ab Juni helfen Qigong-Lessons gegen Stress, 

beim Literaturfestival „Der Schwimmende Salon“ 

lesen und spielen Koryphäen wie Harald Schmidt, 

Philipp Hochmair und Ursula Strauss. Die jungen 

Badefans können sich im Sommer auf ein spannendes 

Kindermusical freuen, Gourmets kommen beim  

Pop-up-Dinner von Mochi und Neni auf ihre Kosten. 

Sommerfrische-Garantie 

bis Ende September!



EINTAUCHEN
Thermalbad Vöslau
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In der Ruhe l iegt  die  Kraft.  Gestern ist  vergangen, 

morgen noch nicht  da – was wirkl ich zählt ,  ist  der Moment.

 Im natürl ichen Ambiente  des Thermalbades funktioniert  das Abschalten 

vom All tag in Sekundenschnel le .  

Im Einklang 

mit sich sel
bst und 

der Natur 



Hochwertige
 Eiscreme und andere 

Köstlichkei
ten – alles made in Austria: 

So schmeckt der Sommer am besten! 

Manfred Kern, Eispavillon-Betreiber

Bio-Eis 

aus der Region 

im Eispavillon

Milchbar im  

        Föhrenwald

Ob als Stärkung nach dem Schwimmen 

oder zur Belohnung nach einem 

anstrengenden Arbeitstag –

 im Thermalbad Vöslau bleiben in 

Sachen Kulinarik keine Wünsche offen. 

Ob bei Hitze oder Sommerregen, die 

Locations bieten draußen wie drinnen 

genug Rückzugsmöglichkeiten für 

genussvolle Momente. 

Ice, Ice, Baby 

Erfrischendes Eis und Badespaß 
gehören einfach zusammen. Deswegen 
bietet der neu eröffnete Eispavillon 

abwechslungsreiche Eiskreationen 
und köstliche Snacks an. Wer’s lieber 
flüssig mag, findet im Lokal neben den 
historischen Schwedenduschen Getränke 
mit und ohne Alkohol. Und nicht vergessen: 
Immer einen kühlen Kopf bewahren!

Abkühlung im Föhrenwald 

Ein Besuch im duftenden Föhrenwald 
im Marienpark lohnt sich immer, um ein 
bisschen Kraft zu tanken. Besonders 
gut gelingt das in der Milchbar, die 
mit frischen Milchshakes und vielen 
anderen Getränken, Mehlspeisen und 
Kleinigkeiten der perfekte Ort zur 

Entspannung ist. Das Retroflair vor Ort 
trägt zur optimalen Urlaubsstimmung bei.

Schlemmen in der Kabane 21 

Die Kabane 21 im Thermalbad offeriert 
Traumkreationen für den kleinen 
und großen Hunger. Qualität, Frische 
und Abwechslung haben hier oberste 
Priorität – und das bei jedem Wetter und 
zu jeder Gelegenheit. Wer einmal nicht 
schwimmen möchte, kann das Lokal 
übrigens auch über den straßenseitigen 
Zugang im Maital besuchen. 

Gemütlicher Ausklang 

Nach dem Saunagang noch Lust auf 
Schmankerln in Wohnzimmeratmosphäre? 
Dann ab ins Saunastüberl, denn dort 
gibt’s ebenfalls Speis und Trank. Urig  
und leger – so, wie es im (Kurz-)Urlaub 
eben sein soll.

Wer vor seinem Besuch im Thermalbad einen 

Vorgeschmack auf  die  Restaurants,  aber 

auch die  wunderschönen Becken und die 

idyl l ische Parkanlage bekommen möchte ,  

der kann auf  www.thermalbad-voeslau.at/

thermalbad.php  das komplette  Areal  mitte ls  

360°-Panorama-Tour abchecken.
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Das Geheimnis ewiger Jugend l iegt  in der Quelle.  Das Wasser aus der  

660 Meter t ief  l iegenden Ursprungsquel le  fl ießt direkt  in das Grüne Becken im 

Thermalbad.  Dieser Naturschatz ist  15.000 Jahre alt  und wirkt  durch seine 

wertvol len Mineralstoffe  wie  e in wahrer Jungbrunnen.  

Baden in 

reinstem Mineralwasser





Das Bad mit Geschichte(n).  Die historischen Kabanen – während der Badesaison 

gerne als Sommerresidenz genutzt – vermitteln bis heute das Flair der K.-u.-k.-Zeit. 

Übrigens:  Sein Aussehen erhie l t  das Bad bereits  zur Jahrhundertwende von 

Theophil  Hansen,  dem bekannten Architekten zahlreicher Ringstraßenbauten.

Baden wie zur
 

Kaiserzeit





Nicht jeder Urlaub muss zu Ende gehen, denn wer vom 

Sommerfeeling nicht genug bekommen kann, der zieht 

am besten gleich ganz ins Thermalbad Vöslau. 

16 neu eröffnete Appartements zwischen 30 m² und 

58 m² machen das möglich. Alle Wohnungen verfügen 

über einen direkten Zugang zum Bad. Damit ist die 

neue Sommerfrische das ganze Jahr über garantiert. 

Die Appartements können im Gegensatz zu den 

Kabanen ganzjährig als Zweitwohnsitz genutzt werden 

– zwei Saisonkarten sind im Mietpreis inkludiert. 

Für alle Historiker: Die neuen Unterkünfte sind dort 

errichtet worden, wo früher die erste Abfüllanlage von 

Vöslauer Mineralwasser untergebracht war.

365 Tage 

Sommerfrische
 



Kabane und Liebe

Angelika Hager ist die Frau hinter 

der Kultkolumnistin Polly Adler 

und besuchte im Zuge der Arbeit an 

ihrem Roman „Wer jung bleiben will, 

muss früh damit anfangen“ 2012 

erstmals eine Waldkabane 

im Thermalbad Vöslau. 

Die langjährige profil-Journalistin, die 
auch für Kabarett und Theater schreibt, 
war vom Ambiente so fasziniert, dass 
sie in jenem Sommer die Idee für 
den „Schwimmenden Salon“ gebar. 
Inzwischen schreibt Angelika Hager an 
ihrem elften Buch – gerne im Sommer 
im Bad – und gestaltet sämtliche 
Lesungen des Festivals: „Bei uns gibt es 
nur Unikate.“ Über die Jahre gelang es 
ihr, die namhaftesten Künstlerinnen und 
Künstler der Wiener Theaterwelt nach 
Bad Vöslau zu holen.

Ob ein ausgelassener Philipp Hochmair, 
ein gut gelaunter Harald Schmidt 
oder die temperamentvolle Stefanie 
Reinsperger – sie alle verzauberten in  
den vergangenen Sommern Publikum 
und Intendantin gleichermaßen. Und weil 
das Thermalbad ein unvergleichliches 

Flair hat, kommen sie alle Jahr für 
Jahr wieder – sei es privat oder für  
eine weitere Performance. Auf der  
wohl charmantesten Open-Air-Insel 
Niederösterreichs sorgt die bunte 
Mischung ausgewählter Gäste für die 
perfekte Verbindung zwischen Hoch- 
kultur und spielerischer Unterhaltung. 

Angelika Hager im Wordrap:

Das Thermalbad Vöslau ist für mich ... 

eine Oase, um die Kreativität wieder zu 
beatmen, und ein Ort, der mich an meine 
Kindheit erinnert.
Ich entspanne am liebsten ... beim 
Schwimmen im Quellbecken und auf der 
Wiese vor den Waldkabanen.
An einem lauen Sommerabend ... mit 
Freunden in der Milchbar Spritzer trinken 
und danach ins Waldbad hüpfen.
Kultur kann ... unseren Geist wach 
küssen.
Klares, kaltes Wasser ... schmerzt kurz, 
bevor es zum Genuss wird.
Ich freue mich dieses Jahr besonders 

auf … die Sessions in der Kabane 21  
mit all den grandiosen Künstlern nach den 
hoffentlich gelungenen Vorstellungen.
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Mehr Quality Time,  weniger Stress.  Ob Yoga,  Qigong,  Hei lmassage oder 

Sauna – das Thermalbad Vöslau ist  für Ruhesuchende der passende Ort ,  um 

runterzukommen und es sich gut  gehen zu lassen.  Der Mix aus Energie  für den 

Körper und Entspannung für den Geist  sorgt  für innere Ausgegl ichenheit .

lorem ipsum est

lorem est lorem
 lote
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POP-UP-DINNER
Thermalbad Vöslau
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It’s a match! Zu einem perfekten Tag 

gehört auch ein perfekter Abschluss. 

Am schönsten in ungezwungener 

Atmosphäre an einem lauen 

Sommerabend. Und mit einem Dinner 

der besonderen Art. 

Sommerfrische bedeutet zum einen 
Schwimmen in reinem Mineralwasser  
und Erholung, zum anderen kulturelle 
wie kulinarische Vielfalt. Vergangenes 
Jahr wurde deswegen erstmals ein  
Dinner veranstaltet, das sowohl 
durch das atemberaubende Ambiente 
des Bades als auch aufgrund der 
außergewöhnlichen Kochkünste der 
Gastgeber ein voller Erfolg war. 

Das Mochi, Wiens hipstes und 
authentischstes Lokal für asiatische 
Fusion-Küche, machte halt im 
Thermalbad Vöslau. Gekocht wurde 
unter freiem Himmel, das Essen auf einer 
großen Tafel auf der Insel im Quellbecken 
serviert. Das Sharing-Menü teilten sich 
die 60 Gäste ganz zwanglos – ohne 
Sitzordnung, Dresscode oder sonstige 
Attitüden. Natürlichkeit und Natur 
harmonieren eben perfekt. 

Heuer werden nicht nur die Profis  
vom Mochi wieder zum Pop-up-Dinner 
einladen, sondern auch die Topköche 
vom Neni rund um die Familie Molcho 
einen Abend lang mit orientalischen 
Köstlichkeiten für Gaumenfreuden im 
Thermalbad sorgen.

Wer bei  e inem der beiden POP-UP-DINNER 

dabei  sein wil l ,  der sol l te  s ich schon jetzt 

den 26.  Jul i  für e in Date mit  Mochi  und den 

22.  August  für e ine Begegnung mit  Neni 

im Kalender golden anstreichen und am 

besten ganz bald e inen Platz reservieren!

Die magische Stimmung 
auf der Insel im 

Thermalbad inspiriert 
uns beim Kochen. Wer kann 
schon von sich behaupten, 
schwimmende Zuschauer 

bei der Arbeit  
um sich zu haben …  

Tobi Müller, Mochi-Chef
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Angelika Hager 

über ihren 

Schwimmenden Salon
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In Kunst baden.  Als  Inbegriff  der neuen Sommerfrische ist  das Thermalbad 

Vöslau auch ein kulturel ler  Ort  mit  abwechslungsreichem Programm, 

Instal lat ionen,  Lesungen,  Vernissagen und Inszenierungen.  

*  in Kooperation mit  der Vienna Design Week (2018)

Der Schwimmende Salon –

das Literaturfestival  

am Wasser

Installation  

„ baden | on bathing cultu
re“

von Anna Paul *
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SOMMERFRISCHE TO GO
Die Thermalbad Kollektion
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Qualität 
x

 Nachhaltigkeit



Einmal Sommerfrische zum  

Mitnehmen, bitte! Die neue Thermalbad

Kollektion macht’s möglich ...  

Jährlich wird die Lifestyle-Linie mit 
Trendteilen zum Anziehen, Aufsetzen, 
Essen und Liebhaben erweitert. Aktuell 
besteht sie aus Jacke und Bademantel 
von P.Le Moult, Sonnenbrillen von  
Andy Wolf, einer Tasche von Sagan, 
einem Badeanzug von Veronica Dreyer,  
zwei Thermalbad-Hüten von Mühlbauer, 
der Thermalbad-Torte von Veronika 
Fischer sowie einem Thermalbad- 
Teddy. Seit heuer ist das österreichische  
Beachwear-Label Poleit mit an Bord – 
Qualität und Nachhaltigkeit haben  
dabei oberste Priorität. 

Poleit im Talk:

Worauf dürfen wir uns bei eurer neuen 

Thermalbad Kollektion freuen?

Wir haben für Damen zwei Badeanzüge 
entworfen und farblich passend dazu 
zwei Swim Shorts für Herren. Außerdem 
wird es Badehosen für Kids geben. Eine 
nachhaltige Tote Bag, die als Badetasche 

verwendet werden kann, rundet die 
Kollektion von Poleit ab.

Wieso passt euer Label perfekt zum 

Thermalbad?

Die Kooperation mit Vöslauer und dem 
Thermalbad harmoniert deswegen so 
gut, weil beide Unternehmen großen 
Wert auf Nachhaltigkeit legen. Das zeigt 
sich auch in unseren Teilen.

Wie zeigt sich euer nachhaltiger Ansatz? 

Ziel war es, vom Scheitel bis zur Sohle 
recycelte Produkte anzufertigen. Vom 
Stoff über Kordeln und Ösen bis hin zu 
recycelten Innennetzen. Wir verwenden 
z. B. Garn aus Plastik, das aus dem Meer 
gefischt oder an Stränden gesammelt 
wurde. Gerade in Zeiten wie diesen, 
wo es kritisch um die Meere unseres 
Planeten steht, sollte man sowohl als 
Konsument, vor allem aber auch als 
Hersteller Wert drauf legen, wie und wo 
man seine Produkte herstellt.

Nachhaltigkeit is
t für uns 

ein gro es 

Thema – die neue Thermalbad 

Kollektion w
urde durch und durch aus 

recycelten
 Produkten her

gestellt. 

Marie Pierer, Poleit
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D ie  THERMALBAD KOLLEKTION ist  im 

Thermalbad Store erhält l ich und  

kann auch onl ine unter www.voeslauer - 

designshop.com  beste l l t  werden.



MIT KIND & CO.
Bunt ist unsere liebste Farbe
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Better together.  Sommerfrische bedeutet  auch Spaß mit  Famil ie  und Freunden. 

Während die  Kids im Kinderbecken oder in der Sandkiste  herumtollen,  

können al le  anderen Sportbegeisterten e ine Runde Minigolf  spie len oder sich  

bei  e inem Match auf  dem Beachvolleybal lplatz auspowern. 
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Freiraum.  In der 45.000 m² großen Parkanlage ist  Platz genug für Action  

und Fitness,  aber auch für Regeneration und Rast.  Wer nach der Sportsession  

im Marienpark eine Abkühlung braucht, der springt am besten ins Blaue Becken, das 

für Sport und Spiel  ideal geeignet ist  – oder entspannt im ruhigen Waldbecken.



Bereits die Römer nutzten die Vöslauer Quelle, 

1136 wurde sie als „Feselover“-Quelle das erste Mal 

schriftlich erwähnt. Beethovens Leibarzt Dr. Malfatti 

von Monteregio ließ 1825 die Ursprungsquelle zum 

ersten Mal fassen. Etwas später dann hat Arthur 

Schnitzler als kleiner Bub im Thermalbad schwimmen 

gelernt. Und auch Peter Altenberg und Adolf Loos 

ließen sich vom Ambiente des Bades beflügeln. Schon 

damals war das Bad also ein Kraft- und Ruheplatz, 

der viele Menschen anzog und die Werke  

der Künstlerszene inspirierte. 

Und heute? Springen Burgschauspieler nackt ins 

21°C kalte Grüne Becken, nachdem sie aus Werken 

ebendieser Künstler Lesungen gaben. Entspannen 

Familien im Föhrenwald, genießen Freunde ihre 

Freizeit bei einem Eiskaffee im Freien. 

Die Geschichte geht also weiter und wir alle können ein 

Teil davon sein und sie mitgestalten ... 

Sommerfrische
 Grü e 

aus dem Thermalbad Vöslau!

… lasst uns Geschichte schreiben!

Wenn Sie d
as hier les

en,

erfreut s
ich vermutlich bereits  

jemand an einer to
llen Postkarte 

 aus dem Thermalbad Vöslau …

PS: Mit  dieser Postkarte  können Sie  sommerfrische Grüße in al le  Welt 

verschicken.  Sol l ten Sie  hier  keine Karte  mehr vorfinden,  gibt  es  e ine große

Auswahl  an Postkarten mit  schönen Motiven im Thermalbad-Store.  

Mit  dem Code „Sommerfrische Grüße“ erhalten Sie  jede 5.  Karte  gratis .
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